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Bezirksliga Herren Gruppe 03

SV Altenhagen I : SC Hemmingen-Westerfeld III 
Samstag, 18.11.2023, 16:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem SV 
Altenhagen I und dem SC Hemmingen-Westerfeld III

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Bezirksliga Herren Gruppe 03 entführten
die Gäste des SC Hemmingen-Westerfeld III in ihrem 6. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim SV Altenhagen I. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken
mittleren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes,
welches insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Windheim / Heuer.
Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom SV
Altenhagen I um die Nummer 1 Eric Engelhardt nun 8 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Engelhardt /
Emrich nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Schulze / Scholz. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch im finalen Satz. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Windheim / Heuer konnten
Schulze / Scherer den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Keine Chancen ließen Tschöpe / Jentzsch im Anschluss beim 11:5, 11:5, 11:8 ihren Gegnern
Schneider / Pikora. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte Eric Engelhardt in der Partie gegen Martin Scholz.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Engelhardt aus der Außenseiterrolle
heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen
konnte. Ohne Satzgewinn für Nicolas Schulze verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Markus Schulze. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. 3:2 hieß es hingegen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiels, als Andreas Tschöpe und Thomas Windheim die Klingen kreuzten. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Martin Emrich gelang es im Anschluss Henrik Schneider zu bezwingen
– das extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. Kevin Scherer gelang es derweil Jan Pikora zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Stefan Jentzsch konnte im Spiel gegen Uwe
Heuer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Ohne Satzgewinn für Eric Engelhardt verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Markus Schulze. Nach diesem Einzel steht Engelhardt somit bei 4 Siegen und 8
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schulze ein 9:1 ausweist. Nicolas
Schulze versäumte es dann mit einem 1:3 gegen Martin Scholz, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:9
(Schulze) und 9:0 (Scholz). Andreas Tschöpe bekam es nun mit Henrik Schneider zu tun und man
lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Andreas Tschöpe am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Martin
Emrich bezwang Thomas Windheim in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Kevin Scherer gegen Uwe
Heuer, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
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ausgehen konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 2:4 (Scherer) und 6:2 (Heuer). Zwar brachte Jan Pikora Stefan Jentzsch phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Stefan Jentzsch mit 3:1 durch. Durch diesen Gewinn weist
die Saison-Bilanz von Jentzsch nun 8 Siege bei 2 Niederlagen aus. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnten am Nachbartisch Engelhardt / Emrich gegen Windheim /
Heuer verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Altenhagen I in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.11.2023
gegen Hannover 96 III bevor. Für den SC Hemmingen-Westerfeld III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TuS Altwarmbüchen am 24.11.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von
11:1 geht.

 Statistik:
 SV Altenhagen I

Doppel: Engelhardt / Emrich 0:2, Schulze / Scherer 0:1, Tschöpe / Jentzsch 1:0 
Einzel: E. Engelhardt 0:2, N. Schulze 0:2, A. Tschöpe 2:0, M. Emrich 2:0, K. Scherer 1:1, S.
Jentzsch 2:0 

 SC Hemmingen-Westerfeld III
Doppel: Windheim / Heuer 2:0, Schulze / Scholz 1:0, Schneider / Pikora 0:1 
Einzel: M. Schulze 2:0, M. Scholz 2:0, H. Schneider 0:2, T. Windheim 0:2, U. Heuer 1:1, J. Pikora 0:
2


